
Anlage 5 zur Vorlage 195/2016 
 

 

Ute Hoeschen 

 
 
Samstag, 21.01.2017 bis Sonntag, 19.03.2017 

Eröffnung: Freitag, 20.01.2017, 19:00 Uhr 

 
 
Ute Hoeschen 
 

• geboren in Hamm/Westfalen 

• ab 1957 erste Mal und Bildhauerstudien bei Almut und Erich 

Lütkenhaus, weiterführende malerische und grafische 

Ausbildung 

• ab 1992 Kunstakademie Trier 

• ab 1999 Kunstakademie Bad Reichenhall 

• ab 2004 großformatiges Arbeiten mit europäischen Künstlern im 

Atelier Stephan Geisler, Bochum 

 
Themen der Hammer Künstlerin Ute Hoeschen sind Natur- und Industrielandschaften der 

Region. Auf unterschiedliche Weise veranschaulicht sie in Bildern, graphischen Blättern oder 

Objekten die Vergänglichkeit unserer unmittelbaren Umgebung: In der Natur, im städtischen 

Raum, an verlassenen Orten industrieller Geschichte. 

 
   


